IN THE SPIRIT OF NEW ORLEANS

                           A TRIBUTE TO FATS DOMINO ANDLOUIS ARMSTRONG 

   THOMAS GERDIKEN&MUSIC FRIENDS
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Oktober 2010 Eric Paulson Anchorman CBS News kündigt Thomas Gerdiken in der Fernsehsendung CBS Morningshow in New Orleans mit den Worten an„ He  seemed to be born with the wrong skin“. Musikalischer Tausendsassa Thomas Gerdiken Ehrenbürger und offizieller musikalischer Botschafter der Stadt New Orleans, Ehrenmitglied der Mardi Gras Indian Hall of Fame hat in den Mittelpunkt des Programms IN THE SPIRIT OF NEW ORLEANS drei musikalische Ikonen der Extraklasse der Stadt New Orleans gerückt, die für die einzigartige Musikkultur der Stadt an der Mündung des Mississippi stehen:

Fats Domino, Louis Armstrong und Professor Longhair

Zu allen Dreien hat Thomas Gerdiken eine sehr enge persönliche Beziehung: 

Mit Louis Armstrong verbindet Thomas Gerdiken, das er Mitorganisator des Wettbewerbes Seeking Satch in New Orleans ist. Seeking Satch sucht in den Ghettos von New Orleans nach dem nächsten Louis Armstrong unter jugendlichen Trompetern. 2011 wurde Thomas Gerdiken sogar in die Jury des Wettbewerbes in New Orleans berufen und durfte neben zwei der Marsalis Brüder den neuen Louis Armstrong küren. 

Mit Fats Domino verbindet Thomas Gerdiken, das Fats inzwischen seinen Neffen Little Fats Domino zu seinem offiziellen Nachfolger erklärt hat. Bei den Aufnahmen zu dessen neuer CD saß Thomas Gerdiken im Studio in New Orleans am Flügel und hat einige der Pianoparts eingespielt. Mit Professor Longhair schließlich verbindet Thomas Gerdiken, daß er neben James Booker die wichtigste Inspirationsquelle für den Teenager Thomas Gerdiken in den 70zigern war. Als Thomas Gerdiken im Jahr 2011 auf WWOZ dem Radiosender des großen New Orleans Jazz and Heritage Festivals ein Livekonzert gab, rief live in der Sendung der Manager der legendären Maple Leaf Bar/New Orleans an, in der Professor Longhair und James Booker in den 70zigern unzählige Male aufgetreten sind und fragte an: „ Thomas would you like to bring James Booker and Fess (Anmerkung Spitzname von Professor Longhair) back to Maple Leaf and give a concert tonight?“ Gesagt getan: das Konzert war ein Riesenerfolg und seitdem wird Thomas Gerdiken in New Orleans als einer der neuen weißen James Booker gehandelt. Jan Ramsey die Herausgeberin des Off Beat Magazines in New Orleans hat Thomas Gerdiken daraufhin 2011 mit der Verleihung eines James Booker Faksimiles geehrt. Außerdem wurde Thomas Gerdiken bei gemeinsamen Konzerten mit Charmaine Neville, Jason Marsalis, Shamarr Allen, Wendell Brunious, Shannon Powell, Don Vappie, Delfeayo Marsalis unter anderem bei Snugg Harbor auf der Frenchman in New Orleans für seine Interpretationen von James Booker und Professor Longhair stürmisch gefeiert.

Im Vordergrund des Konzertes Jazzfest Gronau stehen die Hits der Big Three from New Orleans: Blueberry Hill, I´m walkin`, Hello Josephine, I hear you knockin`, Oh when the Saints, Wonderful World, Strutten with some Barbeque, Mack the Knife....... um nur einige zu nennen. Alle Songs werden dabei auf eine sehr neuerfrischende Art interpretiert. 

Stilistisch wird dabei Boogie Woogie, Rock n´Roll, Blues, Funk&Soul, Mardi Gras Indian und Gospel zitiert. Die Arrangements stammen dabei aus der Feder von Lorenz Bösche, Jon Welch und Thomas Gerdiken. Thomas Gerdiken steht dabei auch als Pianist und Sänger im Vordergrund des Konzertes. 

Für die Music Friends konnte Thomas Gerdiken einige der etabliertesten Musiker der deutschen Jazz und Blues Szene gewinnen. Seine Mitstreiter im Einzelnen:

 JON WELCH Posaune: aus New Jersey/USA seit 20 Jahren wohnhaft in Hamburg als Komponist/ Produzent und Posaunist. Die Liste der Musiker mit denen er und für die er produziert hat, ist beeindruckend, u.a. Bobby McFerrin, NDR Bigband, Chet Baker, Gary Burton, Albert Mangellsdorf, Pee Wee Ellis, Nils Langren, Stefan Gwildis, Bill Ramsey und Mark Medlock. Er hat für zahlreiche Filme die Soundtracks komponiert und ist auch für Fernsehsender wie NDR und WDR tätig .                                                                                                                                                       HEINZ LICHIUS Schlagzeug: Heinz Lichius ist ohne Zweifel einer der besten Schlagzeuger Europas.  Das haben bislang viele namhafte Jazz- und Pop-Künstler zu schätzen gewusst u.a.: Maria Schneider, Bob Mintzer, Michel Petrucciani, Horace Parlan, Philip Catherine, Herb Geller, Benny Bailey, Jon Hammond, Bill Mays, Joe Gallardo, Ulla Meinecke, Peter Weniger Trio und die NDR Bigband. Heinz Lichius ist seit 2008 Dozent für Schlagzeug an der Musikhochschule Hannover

TIM RODIG Tenor Saxophon: Stipendiat der New School in New York hat mit Jazz, Pop und Klassikformationen zusammengearbeitet u.a. Stefan Gwildis, Ulita Knaus, dem Mahler Chamber Orchestra feat. Anne Sophie von Otter, Roger Cicero, Maria Schneider, Bob Mintzer, Joe Gallardo, Ben Herman, Don Friedman, Esther Kaiser, Peter Herbolzheimer, und John Clayton

Class Ueberschär Trompete: Claas Ueberschär bewegt sich in einer Vielzahl von Konstellationen zwischen Hard Bop, Nu Jazz und zeitgenössischer Musik. Er leitete eigene Projekte und war Gast in den Bands von Joris Dudli, Vladimir Tarasov und Slawek Jaskulke. Als Studiomusiker oder Ensemblemitglied traf er auch auf Musiker aus dem Soul, Pop und Hip Hop wie Pee Wee Ellis, Bobby Bird, Lonnie Liston Smith, Foley, Roy Ayers, Die Fantastischen Vier, Jan Delay, Deichkind, Blumfeld etc.

Johannes Huth Kontrabass: Johannes Huth studierte an der Hochschule für Musik und Theater in Hamburg Jazz und Klassik. Seit 1998 begleitet er u. a. Efim Jourist, Ulrich Tukur und Dominique Horwitz. Johannes Huth arbeitet am Staatsschauspiel Hannover, am Schauspielhaus Hamburg und am Thalia-Theater. Am St. Pauli Theater Hamburg war Johannes Huth 2008 musikalischer Leiter der Produktion "Endstation Sehnsucht" mit Ben Becker. 2011 hat Johannes Huth für den NDR ein Hörspiel mit Kompositionen und Bearbeitungen von Jan Georg Schütte´s "Altersglühen" eingerichtet. Das Hörspiel wurde Ende 2011 mit dem ARD Hörspielpreis ausgezeichnet. Außerdem war Johannes Huth 2011 musikalischer Leiter und Arrangeur des Henri-Nannen Preises am Schauspielhaus Hamburg. 2012 war Johannes Huth ebenfalls musikalischer Leiter und Arrangeur des Schweizer Medienpreises in Bern.

Martin Scheffler Gitarre: spielt einen downhome Mississippi Blues a la Robert Johnson, Eric Clapton, Earl King und Co. Es erscheint völlig unbegreiflich, das der Mann in Deutschland geboren ist und nicht im Mississippi Delta. Martin Scheffler ist ein begehrter Sideman von Stefan Gwildis, Gitte Haenning, Roger Cicero, Caro,  Abbi Wallenstein und Rosenstolz.
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Kontakt: Thomas Gerdiken www.jazztheblues.com           

